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Der GEW-Kreisverband Wolfenbüttel lädt ein:

Zwischen Faszination, Gewalt und Abhängigkeit: Wie sich die neuen Unterhaltungsmedien auf Kinder- und Jugendliche auswirken
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Ein Vortrag von Florian Rehbein, 
Dipl.-Psych., Kriminologisches Forschungsinstitut Niedersachsen (KFN)
Am Donnerstag, d. 20. November 2008 um 19.30 Uhr in der Aula des Gymnasiums im Schloß
Der Vortrag richtet sich an Pädagoginnen und Pädagogen, Eltern und Schülerinnen und Schüler sowie alle, die das Thema „Schule“ interessiert.
Kurzinformation zum Vortrag:

Florian Rehbein ist seit 2005 Mitarbeiter im Projekt ‚Mediennutzung und Schulleistung‘ des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen (KFN). Im Rahmen seiner Promotion erforscht er die Auswirkungen interaktiver und klassischer Unterhaltungsmedien auf schulisches Lernen und kognitive Leistungsfähigkeit sowie die klinische Bedeutsamkeit exzessiver Computerspielnutzung.
In seinem Vortrag sollen aktuelle Forschungsbefunde zu den Auswirkungen von Mediennutzung auf Schulleistung und Sozialverhalten anschaulich vermittelt werden. Florian Rehbein will aufzeigen, dass unsere Kinder nicht nur vor schädlichen Medieninhalten geschützt werden müssen, sondern eine immer wichtigere Verantwortung von Eltern und Pädagogen auch darin besteht, einer zeitlich ausufernden Mediennutzung junger Menschen entgegenzuwirken.
Neuere komplexe Computerspiele wie das Online-Spiel World of Warcraft sind auf eine Weise gestaltet, dass Kinder und Jugendliche sich monate- oder jahrelang in diesen virtuellen Welten verlieren können. Immer mehr droht damit eine Verlagerung kindlicher Sozialisation in den Cyberspace und schließlich bei einigen auch eine Computerspielabhängigkeit. 
Was Eltern hier tun können, welche Mittel aber auch der Schule in Form von präventivem Medienunterricht und Medienprojekten zur Verfügung stehen, will der Referent anschließend mit den Zuhörerinnen und Zuhörern diskutieren
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